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Pressemitteilung

Buch von Dr. Marianne Dierks

Dissertation: Karriere! – 

Kinder, Küche?
Düsseldorf-Kaiserswerth, 9. Januar 2006. Dr. Marianne Dierks, Leiterin des Unternehmensbereichs Bildung und Erziehung der Kaiserswerther Diakonie, hat im Sommer letzten Jahres, nach mehrjährigem berufsbegleitendem Studium an der Universität Hamburg, ihre Promotion erfolgreich abgeschlossen. Jetzt ist ihre Dissertation zum Thema: „Karriere! – Kinder, Küche? Zur Reproduktionsarbeit in Familien mit qualifizierten berufsorientierten Müttern“ erschienen. In einer qualitativen Studie untersuchte sie, wie in Familien mit hoch qualifizierten Frauen die kindbezogene Alltagsarbeit bewältigt wird. Detailliert und alltagsnah wird aufgeführt, wie und mit welchen Arrange-ments berufliche Karriere und Kinder miteinander verknüpft werden. Dabei werden alle Familienphasen von der Familien-planung bis zum Auszug der erwachsenen Kinder aus dem Elternhaus berücksichtigt. Anhand von umfangreichen Fall-studien werden verschiedenen Modelle der Vereinbarkeit von Berufstätigkeit und Kindererziehung analysiert. Die unter-schiedlichen Lebensentwürfe der drei im Rahmen der Studie interviewten Frauen sind die „späte Mutterschaft“, die „lang-jährige Erwerbsunterbrechung“ sowie „die kontinuierliche Vereinbarung von Berufs- und Reproduktionsarbeit“. Außerdem werden in der Arbeit die für die vier familienzyklischen Haupt-phasen Elternwerdung, Kleinkindalter, Schulzeit sowie Jugend-alter und junge Erwachsene zentralen Leitthemen und Problem-stellungen aufgezeigt und erläutert. Das 444 Seiten starke Buch ist im VS Verlag für Sozialwissenschaften, Wiesbaden, erschienen und kostet 44,90 Euro.
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Die Kaiserswerther Diakonie, 1836 von Theodor und Friederike Fliedner gegründet, zählt mit fast 2000 Beschäftigten zu den größten diakonischen Unternehmen in Deutschland. Das Florence-Nightingale-Krankenhaus mit mehr als 600 Betten in elf Fachkliniken, Altenhilfe- und Pflegeeinrichtungen, Jugend- und Behindertenhilfe gehören ebenso dazu wie verschiedene berufsbildende Schulen, ein umfangreiches Weiterbildungsangebot, eine Buchhandlung, die Fliedner-Kulturstiftung mit Archiv, Fachbibliothek und Museum, ein Hotel mit Tagungszentrum sowie die Kaiserswerther Schwesternschaft mit 240 Mitgliedern.

